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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Poing : SpVgg Thalkirchen IV 
Mittwoch, 14.12.2022, 20:00 Uhr

Teltschik macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf der TSV Poing am
Mittwoch, den 14. Dezember im 11. Saisonspiel auf die SpVgg Thalkirchen IV. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Jan Teltschik. Erstaunlich war, dass der TSV Poing diese Partie mit einem und
die SpVgg Thalkirchen IV mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwar brachten Orain / Oberthür Fallica / Hellmuth
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Fallica / Hellmuth mit 3:1 durch. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Feist / Steinberger ihr Doppel gegen Teltschik / Höser
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bei ihrer
1:3-Niederlage gegen Hoffmann / Beck konnten Kalmbach / Bloching anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Chancenlos war Robert Fallica gegen Paul Höser
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte danach Herbert Feist beim 2:3 gegen Jan Teltschik. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Feist dennoch im 5. Satz. Dann ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach
Peter Kalmbach bei seiner Pleite gegen Christian Hoffmann. Chancenlos war daraufhin Michael
Hellmuth gegen Quentin Orain nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 7:11, 8:11 sprang nicht heraus. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Keine
Chancen hatte wenig später Martin Steinberger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Florian Beck und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabian Bloching, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Felix Oberthür verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8.
Robert Fallica versäumte es mit einem 9:11, 11:5, 8:11, 9:11 gegen Jan Teltschik, einen Punkt für
sein Team zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Poing am 14.01.2023 gegen den ESV München-Ost versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 17.12.2022
gegen den PSV München mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Poing

Doppel: Fallica / Hellmuth 1:0, Feist / Steinberger 0:1, Kalmbach / Bloching 0:1 
Einzel: R. Fallica 0:2, H. Feist 0:1, P. Kalmbach 0:1, M. Hellmuth 0:1, M. Steinberger 0:1, F. Bloching
0:1 

 SpVgg Thalkirchen IV
Doppel: Teltschik / Höser 1:0, Orain / Oberthür 0:1, Hoffmann / Beck 1:0 
Einzel: J. Teltschik 2:0, P. Höser 1:0, Q. Orain 1:0, C. Hoffmann 1:0, F. Oberthür 1:0, F. Beck 1:0


